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Das ausersehene Opliir seid Ihr.
Ans dem farblosen Teint, den blutleeren Lippen, den Ringen

um die Augen und der schlaffen Haltung erkennt man, daß Ihr
von Blutarmut zum Opfer ausersehen seid, wofern Ihr nicht
unverzüglich zu den Pink Pillen greift, die wie diejenigen
Personen, welche sie gebrauchen, versichern können, die si-
oberste Gegengabe und die zuverlässigste Vorsichtsmaßnahme
bleiben. Bie Blutarmut ist die Abnützung des Blutes, seine
Verarmung an roten Blutkörperchen und Nährstoffen. Und Ihr
müßt wissen, daß, wenn sich die Beschaffenheit des Blutes ver-
schleehtert, eine mehr oder weniger erhebliche Störung in der
Arbeit der Organe eintritt. Bekannt ist nun, daß die Pink
Pillen die Eigenschaft besitzen, bei der Wiederherstellung der
Nährstoffe des Blutes Und der Vermehrung der Zahl der roten
Blutkörperchen mitzuwirken. Gleichzeitig frischen die Pink
Pillen die Nerven kräftig auf und regen die Leibesfunktionen an.

Die Pink Pillen sind gerade das passende Heilmittel in
allen Fällen von Blutarmut, Neurasthenie, allgemeiner Schwäche,
Störungen des Wachstums und der Wechseljahre, Magenleiden,
Kopfschmerzen, nervöser Erschöpfung.

Die Pink Pillen sind zu haben in allen Apotheken, sowie
im Depot : Apotheke Junod, quai des Bergues 21, Genf. Fr. 2
per Schachtel.

nimmt entgegen die
Expedition „Am häus-
liehen Herd", Wolf-
baehstraße 19, Zürich.

Einrahmen
von Bildern nnd Spiegeln
Nenvergolden, Renovieren

«oldleisten- n. Bahmenfabrlk
Krannig t Sfihne,
Zürich, Selnaustr. *8/50.

Tuberkulose Hellungen. Lesen Sie das Blich : Heil- und
Vorbeugnngsernährnngsdienst,

speziell der Lungen in Familie, v. Dr. med. 0. Schär, Zürich. Erhält
lieh durch Vertriebsstelle Weber, Tuggenerstr. 10, Zürich à Fr. 2.50.
Postchekkonto VIH 15148.

ülnnUeliailr D.Hmii.ij liefert direkt an Private solideMink Sennwald Herrsn- und DamsnstoHe
Wolldecken und Strickwolle zu billigsten Preisen.

Gediegene Auswahl, Saison-Neuheiten. Annahme von Schafwolle,
Wollsaehen. Muster franko.

Aebl S Zinsll, Sennwald (Kanton St. GaUeh).

Preis-Aufgabe!
| tsreuz tlham, tmmok tsreuz rew
Für die- richtige Lösung obigen Sprichwortes haben wir

folgende Preise ausgesetzt:
1. Preis :

2. Preis:
3. Preis:

4.-6. Preis ;

7.-16. Preis:

I
J

Eßzimmer-Einrichtung
Schlafzimmer

I Kücheneinrichtung
3 Wäscheausstattungen
10 Grammophone

17.-20. Preis : 4 Fahrräder f. Damen öd. Herren
21.-23.Preis: 3 Photo-Apparate
24.-50. Preis : Taschenuhren

sowie eine große Anzahl diverser
Trostpreise in reizender Ausführung.

Gewinner ^ ist Jeder,
der uns die richtige Lösnng einsendet. Die Preise wer-
den ausgelost. Die Einsendung muß sofort erfolgen und
verpflichtet Sie zu nichts. Wir bitten, die Lösnng
in genügend frankiertem Brief einzusenden. Für beson-
ders gewünschte Auskunft wird um Rückporto gebeten.
Seh reiben Sie sofort an:

H. Ulbrich, Braunschweig Nr. 1913.

dfeser MscftriW/

7f /D M 4 ZÄR/CJr*, Äe//«r/asfr. 75
Ä/ILy.Iy Z V» ZhMion: SeJno« SS.OS»

Externat :

Internat:

Primär- und 4 Sekundarklassen. Kurse in Handelsfäehern und Lateinisch. Kleine
Klassen. Vorsteherin : FW. Hofs.

Für Mädchen von 12—18 Jahren, sorgfältige Pflege. Gesunde Lage im grossen Gar-
ten. Tennis. Leiterin: FW. üf. ffif«.

Anstricken
von Strümpfen, auch feingestrick-
ter sowie Ersätzen
der Füße allergewobenen, einschl.
seiden. Strumpfe (aus S Paar2 Paar)
oder mit neuem Trikot, Wolle,
Baumwolle.

SlrumpffliM fllütelten-ZM.
Inh. W. Tröndle.

rModel's Sarsaparill
schmeckt gut ud

reinigt das Blut.
Nur echt in Flaschen zu 5 Fr. und 9 Fr. in den Apotheken. Aber es werden oft Nachahmungen ange-
boten. Also anf den Namen „Model" achten I Franke dnreh die Pharmacie Centrale, Madlener-Gaiin,

Rue du Mont-Blano 9, Genf.

vas aussrsànk vpisr ssik! lkr.
às âem karblosenLeint, à blutleeren Lixxev, à kiogen

nm à àgen unâ âsr seblsàn Laltnvg erkennt man, âaû Ibr
voll Llàrmut l-lllll Vpker auserseben ssiâ, voksrn Ibr niât
nover^üglieb 2ll âeu kiob Lillsll grsikt, âie vis âiejenigon
Lersonen, velebe sis gebrauedeo, vsrsiebsrn böollsn, âis si-
oberste Ksgeogabe uaâ âis vnvsrlàssigsts VorsiobtsmaLnakme
bleiben. Iliv Llutarmut ist âio L,bllnt2llllg àes Llutss, seine
Vvrarmnug au rà Llutkörxerebsn nock MdrstoSsu. Lllà Ibr
mnöt visssll, àô> Vßllll sieb âis Lesebakkenbsit âes Llutss ver-
sobleebtsrt, sine mebr oàsr veuiger erbebliebe Ltörung in âor
àbeit âor Lrgalls eintritt. Bekannt ist null, âaS àis Link
Lillsll âio Ligsusàkt besitzen, bei âor WieâsrberstsUung âor
HäbrstoSs âss Llàs nnâ âor Vsrmebrullg âor Xabl âor roten
Llutkörporekeu mitvuivirksll. kleiobMitig krisebsu âis Link
Lillen âio blsrvsu kräktig auk nnâ rogsll âio Lsibeskunkiiouen àLie Link Lilien sillà gorsàs âss xasssllâs Loilmittel in
alleu LAIen voll Llutarmut, llourastbeoie, allgomsiller Lobväebs,
Ltörungsu âos Vaebstums unâ âsr WsàsolMre, blagenlsià,
Lvxksebmer^ell, nervöser Lrseböxkung.

Lis Lilllr Lilloll sillâ 2N baden in allsll llxotbsken, sowie
im vexât: .-txotbeke ànoâ, cillai âes Lorgues 21, Kenk. Lr. 2
xor Lebaebtel.

nimmt sntgsgsn àis
lûxpoàition „àm bàs-
liàsn Lsià", Voll-
baàtraLs 19, Llurià.

KSnrskmsn
von Lilâern unâ Spiegeln
Konvsrgolâsn, Lenovisren

kloicklàten- u. Nadmeàdrlk
Iin»n»I» à SVK««,
ZInrieN, Selnanstr. 4S/5V.

lubeàtoss ttsiiungvn. Lesen Sis âas Lnoli: Seil- unâ
VorNsngnvgssrnAiinngsâienst,

sxeaisll âor lägen in î's-inilis, v. Dr. meâ. O. SedNr, Slôrià SiNàlt-
lied ânrà VertrisdsstsIIo Weber, luxxonerstr. M, êlëriek à ?r. 2.M.
postedslckontv VIII 1M48.

lieîert âlrát an private «ollâesüMrill îkWUlll ttSsfW. WS llSWlMM
IVoliâoàn unâ Ltrieàolle vu billigsten Lreisen.

Ssàgsno àswalil, Saison-Henbeiten. àoaNme von SoNatwolls,
Wollsaoàen. Anster tranko.

S Tin»», SSNI>«Sl«i (Lallton 8t. kâllôll).

prsîs-^ukgsds!
î tsreu? Mam, tmmok tsreu? rev
Lui âis riebtigs Lösung obigeo Lxrivkwortos bsbon vir

kolgenâe Lrsiss snsgoseàt:
1. preis:
2. preis:
3. preis.

4.-K. preis :
7.-! K. preis:

l
l

LLeimmer-îîliriàung
Sokiàimmer

l Küvkeneinrioiitung
3 WâsokssusstaUungon
10 Krammopkons

17.-2S. preis: 4 pakrràlior f. vsmsn oö. Herren
21.-23. preis: 3 Piioto-Apparste
24.-50. preis: Isseksnuiiren

sowie eine ZroÜe Hn^slil àiverser
Trostpreise in ràvnàer HuskülzrunA.

KkVINNVl' à àMnnnllten jêi Igligr,
âer nus âis rioktigs Lösung einsenâet. Lis Lreiso ver-
àsu ausgelost. Lis Linssllâung muö sokort srkolgen unâ
verpkiicdtet 8îe xu nicirts. IVir bitten, âis Lösung
in gellûgsuâ kiAllkisrtem Lriek sillênsenâsll. Lnr beson-
âers gevnnsebts ^.usLuntt virâ um küekporto godstsll.
8ebreibsll Lie sokort an:

n. vlbàîî, krsunscktveix à 1913.

Ze/Âà'cMsi à 7me5eà
à65 ZeàckrN/

/O Seà/à. 7S
âa/ ^ r F V ?>i«là! Sàu «».os?5

Kxtsrnàt:

Internat:

Lrimar- nnà 4 Seknnàaràlaessn. Lnrss in SanâelsWeiisrn nnâ Latoinisà Meins
Massen. Vorstàvrin: «-!. Sd!-.

?âr UNàoiisn von 12—18 làen, sorgkàitigs LNegs. Sssnnâs Lage im grossen Sar-
ten. Hennis. Leiterin: »Z. 15. W«.

»nstrlslr««
von Strnmxlsn, anoN tsingsstrlà-
ter sovio k>eutr«n
âer unke allergevodensn, vinsodl.
ssläöv. ZtrÄivxLs (s.us 3 Paar2 ?s.si)
oàer mit nensm Lrikot, Wolle,
LanmvoUe.

liilliminiiliieksl Miw-Wld.
Ink. w. TrSnâie.

k4oc>sl's Zsrsspsrill
»«bmeolct gut »ä

reinigt cis3 kiut.
à ««lit in Llasebsll su ö Lr. nnâ S Lr. in à ^xotbàen. àr es vsrâon ott üsvbsiunnngon auge-
boten, ào »ni âon llsmsn ,Ickoà«I" sebton l Lrnnlco âureb âio Ldaimaeiv Ventral«, tlaâlener-Lavi»,

Ln« à ìlont-LIano 9, konk.



Der nervöse Magen
mzY seinen vre/en Besefewerden

èesserf ,s;'oft t/urofr eine Äur m/Z

&V&/ D/zx/r offer fafc/e//en

Oriflr.Pact. 8.75, sehr oorfeßjr. 0j%. ZtygpefjpaÄ. S.25 i. <t. 4pofÄ.
BÂHÂ80 verschafft
natürliche Schönheit
dnrcb Gesundheit

sit Kraft

Heute frisch angezogen

Wie gut werden wir diese Nacht schlafen!
Wie weich sind die Leinen und wie köst-
lieh frisch riechen sie. Wer hätte das auch
gedacht, daß die billigen Eos-Seifenschuppen
so sanber waschen
Die kleine Packung kostet nur 45, die
große 80 Eappen. Sie sind auch offen er-
hältlich 1

Schuhcp&me
Die Beste.

Sie gibt dem Leder Haltbarkeit,
macht es weich und geschmeidig
und behalt auch bei Nässe einen
tiefschwarzen Glanz.

Ed. Meuensohwender
Chem. Fabrik, Zflrloh 2.

Tadellos saubere fleckenlose

mit guter Seife und Zusatz von

ist mehr wert als es kostet!
ein Sträuli-Winterthür-Prodnkt

Jeder Versneh fiberzeugt
InDrogerienu.Spezereigesohäft.

Hafer-Blscuits f. Kinder (Wachstum fördernd) n. Kr-
wachsene p, kg Fr. 4.25

Hafer-Biscuits, leicht gesalzen, f. Zuckerkranke p. kg Fr. 4.15
Mandai-Biscuits — Friichte-Biscuits — Bananen-Biscuits

Élerm&lz-Zvriabaek
Granola (Schrot), dreimal nahrhafter als bestes

Rindfleisch 500 g Fr. 1.25
STalz-Granola (Schrot), gegen Yerdannngsstör. 500 g Fr. 2.05
Granola-Hehl für zahnende Säuglinge 500 g Fr. 1.85

Zu beziehen durch Lebensmittel-Spezialgeschäfte oder
durch die Fabrik tür hygienische Nährmittel in Gland am
Genfersee, welche die Yerkanfsstellen nrchweist.

àî- .?TS?vâS
m// «àe?! àZLÂMeràn

àesz-?^ «i'Ä c/urc/? e/ne àr m//

F/à/5 ot/s»- 5sK/e//s??

VriA.àà S.7S, se^r àtâ. 0i ->?. DoMsipaà S.SS ». S. ^!xá ZâNâsS vsrsàK
sàllods ZedSàîî
âvrod Sssvaâdvii
avâ « r slt

tteute fi->5cli angezogen

Ms Zot verâsll vil àisse Mât soiàksll!
Ms vsiod sillâ âis veiuso imâ vie KSst-
iià krisà risàso sis. Mr kàtte âss suâ
Keàs,ât, âsô âis billigsu Los-8eiksllànWkll
so ssuder vssâen?
vis klsiss ksekoiiA kostet nor 45, âis
Zrà 80 Rsxxso. Lis sillà auâ vkà er-
KAtiied I

Lekuk«^l»àmS
oiv »«»««,

Sis xidt âsw I-sàor àitdsrksit,
msvìlt ss voià ssck ZsssdmsiàiA
ssâ dedàit ssâ doi «àsss sises
tisksàvsiî-ss MàSii.

r»>.
vàsm. ?»dá, T>»>IvI» 2.

IsàsIIos sssbsis Ssàsioso

mit xstor SsUs ssck Z!s»à vos

ist mekr vert sis es kostet!
ein 8trSiiI!-Mlltertdur-proàkt î

âsâsr Vsrsssk Sdsrsssxt î

làvroxsrisvn.Sxoi-srsisssokUt.

Üsksr-Liseslts t.Ltsâsr (Vàsìsm Wràsrsâ) u. Lr-
^aLîtsens x. kA ?r. 4.25

S»ksr-Lissslts, isiàt Aesàes, k. üuvk«rlrr»llk« x. ks?i. t.Iô
A»oâ«l-Lt8ou1t8 — ?riiàto-Ri80utt» — Vall»»v»-Llsollit»

Llvriuàlie'./LTsjvbsok
kr.svls (Sedrot), ârsimsi sààtter sis dsstss

KiûZûeisà 5îX) A ?r. 1.25
Zlà-krasà (Sodrot), gsgss Vsiâs.ussxsstôr. kvo A V». s.vâ
KrassIs-AvU tiir ssdsssàs SSußiisßs S0V ^ ?r. !.!!»
à ds2is1«eii àreìi IiSd0Q8miìtv1-8pv2!»1xo8vkâtts oâor

âsrà âis Vsdrik kör drxîsvissli« Mkrmittvl is KI»sâ sis
Gentsrsss, vvîàs à Vsàank8stsI1srt vrod^eîLt.

à..nà
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